
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Die „Schlaumäuse“ besuchen die Schillerschule. 

 
 
 
Übergang Kindertageseinrichtung – Schule 
Das Lernen lernen 

„Schlaumäuse“ heißen die Kinder, die im letzten Jahr vor der Einschulung bei uns sind. Der Wechsel 
von Kita in die Schule ist eine bedeutsame Situation für Kinder und deren Eltern. Jeder Schulanfänger 
benötigt individuelle Förderung und Unterstützung für die Übergangsphase von Kita in die Schule. 
Die zukünftigen Schulkinder sollen im letzten Jahr gezielt auf den Abschied aus der 
Kindertageseinrichtung und ihre neue Rolle als Schulkinder vorbereitet werden. 

Um diese Zielsetzungen umzusetzen, werden Lernsituationen des gemeinsamen Handelns in der 
Kindertageseinrichtung  imitiert und es werden vermehrt Exkursionen durchgeführt. Die Treffen der 
Schlaumaus-Gruppen  gliedern sich in verschiedene  Themenbereiche, die in einem Jahr behandelt 
werden. Die Themenbereiche sind unter anderem: Farben und Formen, Zahlen und Mengen, 
Buchstaben, Verkehrserziehung oder auch das Schlüpfen in neue Rollen, die durch regelmäßige 
Besuche der Schillerschule sowie in einem Theaterstück ausprobiert werden können. 

Die Kindergartenzeit endet für die Kinder in Form einer Veranstaltung mit „Erlebnischarakter“. Dies 
kann eine Übernachtung, ein Ausflug oder das Sommerfest sein. 
Eine Elterninformationsveranstaltung zum Thema Schulfähigkeit wird den Eltern, deren Kinder im 
nächsten Jahr eingeschult werden, angeboten. 
Wir arbeiten mit benachbarten Grundschulen zusammen. 

 
 


